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Man muß immer wieder etwas Neues bieten!

Vater: ,Soso, also mini Töchter wetted
Si hürote. Guete Maa, da ischt halt eso
e Sach hütigstags. s Frideli chonnt emol
e Mitgift vo vierzgtuusig Franke ober
wie schtoots bi Ene wa chönnfed Sii
für e Gegeleischtig zääge?' Freier:
,1 chönnt Ene deför e Quittig uusschtelle,
wenns gad mues seel'

Ein junges Fraueli will auf dem Markt
eine Gans kaufen. Sie sucht und sucht;
die eine ist ihr zu fett, die andere zu
mager. Die Marktfrau wird begreiflicherweise

ungeduldig, stemmt die Arme in
die Hüfte und meint: Loset, Fraueli, hat
acht Eue Maa au eso lang bbruucht, bis
er Eu hef uusgläse ghaa?'
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